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VORWORT

Seitdem Dalmatien in die Reihe jener Länder gelangt ift, 
die als beliebtes Reifeziel gelten, ift auf jedem Gebiete 

— bis auf die Botanik — ein erfreulicher Zuwachs der Literatur 
zu verzeichnen.

Und gerade die scientia amabilis hat ja im vollften Maße 
Anipruch, in gebührender Weife vertreten zu werden, da die 
Pflanzenwelt Dalmatiens eine der herrlichften Zierden und die 
widitigften Handels- und Erwerbsquellen diefes Landes enthält.

Wenn idi midi entfdiloiTen habe, die Öffentlichkeit und be- 
fonders das Dalmatien bereifende Publikum mit den Vege- 
tationsverhältniiTen diefes Landes bekannt zu machen, fo ge- 
fchah es in dem Streben, eine fühlbare Lücke auszufUUen und 
zu gleicher Zeit meine Heimat von ihrer fchönften Seite vor- 
zuftellen.

Damit das Büchlein an Klarheit und Einheitlichkeit nichts 
einbüße und fomit auch den weiteften Kreifen zugänglich fei, 
habe ich in demfelben durchgehends eigene Erfahrungen und 
perfönliche Eindrücke in gemeinfaßlicher fchliditer Form dar- 
geftellt.

Möge es mir an diefer Stelle geftattet fein

SE. EXZELL. GEHEIMRAT BARON N. VON NARDELLI 
Statthalter von Dalmatien, 

durch deflen generöfe Unterftütjung die Herftellung fo vieler 
und koftipieliger photographifchen Aufnahmen ermöglicht wurde, 
dankbarft hervorzuheben.

Die dem Büchlein beigegebenen 24 lithographifchen Tafeln 
find insgefamt von der botanifchen Kunftzeichnerin Fräulein 
Gertrude Bartufch in Berlin mit größter Genauigkeit, nach Her­
barmaterial gezeichnet, wofür ich ihr herzlichften Dank fage.

Für die prächtige und überaus reichfe Ausftattung des Werkes 
gebührt dem Herrn Verleger mein aufrichtigfter Dank. Von 
feiner Seite ift nichts veriaumt worden, um das Büchlein zu 
einer guten und zweckentiprechenden Publikation auszugeftalten.

L. ÄDÄMOVIC.
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